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Auch in diesem Jahr wurde wieder die schöne Tradition der Osterbrunnen fortgesetzt. 
Der Brunnen in Amlishagen ist mit einem Osterkranz und vielen bunten Eiern geschmückt. 
Der Brunnen vor dem Rathaus wurde von den städtischen Kindergärten vorbereitet und 
zusammen mit dem Bauhof mit lustigen Häschen geschmückt. Ebenfalls ist dieses Jahr 
wieder bunter Osterschmuck in Dünsbach zu finden.

So kam in den vergangenen Tagen schon eine richtig 
vorösterliche Stimmung auf, wofür wir uns bei 

den Brunnenschmücker*innen und Bastler*
innen aus Amlishagen, Dünsbach und den 

Kindergärten herzlich bedanken.

Wir wünschen allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein frohes Osterfest und den 
Kindern und Jugendlichen schöne 
Osterferien bei hoffentlich angeneh-
mem Frühlingswetter.

Frohes Osterfest!

Osterbrunnen Amlishagen
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Wichtige Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117
Kinderärztl. Notfalldienst: 116117
Augenärztl. Notfalldienst: 116117
HNO-ärztl. Notfalldienst: 116117

Schwäbisch Hall 
(Allgemeiner Bereitschaftsdienst)  
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und an FT  10.00 - 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)   
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall  
Sa., So. und FT 9.00 - 15.00 Uhr

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 
74564 Crailsheim
Sa., So., FT 10.00 - 18.00 Uhr
Heilbronn
(HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst)
HNO-ärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Heilbronn
(augenärztlicher Bereitschaftsdienst)
Augenärztliche Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK Kliniken Heilbronn - Klinikum am Ge-
sundbrunnen
Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Fr.  16.00 - 22.00 Uhr
Sa., So. und an FT  10.00 - 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
 01801/116 116

Notrufe
Polizei Tel. 110
Rettungsleitstelle Schwäbisch Hall
Freiwillige Feuerwehr, DRK, DLRG Tel. 112 

Wasserversorgung Rohrbrüche
07953/9890-0

EnBW – 24-h-Hotline für Stromstörungen
Tel. 0800/3629477

Gasversorgung EnBW Gas GmbH
Tel. 0180/2999922

Telefonseelsorge Telefon 0800/1110111, 
jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei

Apothekennotfalldienst
in der Zeit von Samstag, 4.4.2026 bis 
Freitag, 10.4.2026
Samstag: Comburg-Apotheke Künzelsau, 
 Komburgstr. 3, 
 74653 Künzelsau
 Tel. 07940/84 90
Sonntag: Rats-Apotheke Crailsheim, 
 Marktplatz 2, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/75 50
Montag: Rössler-Apotheke Untermünkheim,
 Hohenloher Str. 29, 
 74547 Untermünkheim
 Tel. 0791/8 94 22
Dienstag: Hessental-Apotheke, 
 Grauwiesenweg 2 / 1, 
 74523 Schwäbisch Hall
 Tel. 0791/93 07 00
Mittwoch: Jagst-Apotheke Crailsheim, 
 Postplatz 2, 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/9 69 60
Donnerstag: Markt-Apotheke, Marktplatz 4, 
 97996 Niederstetten
 Tel. 07932/13 31
Freitag Flügelau-Apotheke, 
 Gaildorfer Str. 76, 
 74564 Crailsheim
 Tel. 07951/2 11 21
Bitte beachten: Der Apothekennotfall-
dienst beginnt um 8.30 Uhr und endet am 
Folgetag um 8.30 Uhr.

Die Dienstbereitschaft erfahren Sie eben-
so unter: Festnetz kostenfreie Rufnum-
mer: 0800/0088833 und ggf. von allen 
Mobilnetzen erreichbare Rufnummer: 22833 
(Kosten max. 69 ct/Min.) sowie auf der 
Homepage für Apothekennotdienste: 
www.aponet.de

docdirekt: 

Die sichere 
Online-Sprechstunde für alle 
gesetzlich Versicherten 
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Rei-
sen – bei docdirekt bekommen Sie von Montag 
bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00 Uhr 
schnelle ärztliche Hilfe. 
Der Service ist über drei Wege erreichbar: 
Über die docdirekt-App, die Webseite docdi-
rekt.de oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 116117. Nach Angabe der Personalien 
und Krankheitssymptome kann in der Regel 
noch am gleichen Tag ein Online-Arzttermin 
vereinbart werden. Der Tele-Arzt oder die 
Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten 
Zeitpunkt und behandelt direkt über Video-
telefonie. 
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicher-
te kostenfrei. Die Beratung erfolgt aus-
schließlich durch erfahrene niedergelassene 
Haus- und Kinderärzt*innen. Organisiert wird 
dieser Service von der Kassenärztlichen Ver-
einigung Baden-Württemberg (KVBW).

Weitere Informationen zur Online-Sprech-
stunde finden Sie auf der Webseite
www.docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist telefonisch 
bei Ihrem Hoftierarzt zu erfragen.

Hospiz - Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung 
Schwerkranker, Sterbender und deren Ange-
hörigen, zu Hause und in Pfl egeeinrichtungen. 

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem 
Trauerfrühstück eingeladen. Bei Fragen zu den 
Terminen und für die Anmeldung rufen Sie uns 
gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung 
möglich. 

Kontakt: Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen e. V. 
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Hausnummer,
Briefkasten und

Klingelschild
sollen lesbar sein

Stellen Sie sich einmal vor: Sie brau-
chen mitten in der Nacht einen Arzt – 
oder sonst schnelle Hilfe. Ist Ihre Haus-
nummer gut lesbar? Und auch der 
Name am Briefkasten oder Klingel-
knopf? Nur so ist gewährleistet, dass 
Sie jederzeit erreichbar sind, wenn Sie 
dringend Hilfe benötigen. 
Auch Briefträger und Zeitungszusteller 
sind für eindeutige Beschriftungen 
dankbar.

Ihr ambulanter Pflegedienst ist 
gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten 
Mo. – Do.   8.00 - 16.30 Uhr
Fr.   8.00 - 13.00 Uhr
Beratung/Pflege Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienpflege
 Tel. 07953/886-34
Betreuung  Tel. 07953/886-64
Essen auf Räder/Hausnotruf 
 Tel. 07953/886-25
Am Schloss Tagespflege Schrozberg
 Tel. 07935/7269264
Pflegeteam Gerabronn 
 Tel. 07952/925743
www.diakoniestation-blaufelden.de

Zuhause gut versorgt.
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AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Stadt Gerabronn  
Landkreis Schwäbisch Hall

Öffentliche Bekanntmachung 
der Wahl des Bürgermeisters/
der Bürgermeisterin
Wegen Freiwerdens der Stelle wird die Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der 
Stadt Gerabronn, Blaufeldener Str. 8, 74582 
Gerabronn notwendig.
Die Wahl findet statt am Sonntag, den 
17.05.2026.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gülti-
gen Stimmen erhalten hat. Entfällt auf keine 
Person mehr als die Hälfte der gültigen Stim-
men, so findet eine Stichwahl zwischen den 
zwei Personen statt, die bei der ersten Wahl die 
höchsten Stimmenzahlen erhalten haben; bei 
gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los.
Eine erforderlich werdende Stichwahl findet 
statt am Sonntag, den 14.06.2026.
Bei der Stichwahl ist gewählt, wer die meisten 
gültigen Stimmen erhalten hat; bei gleichen 
Stimmenzahlen entscheidet das Los.
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeis-
ters/Bürgermeisterin beträgt 8 Jahre. 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von 
Artikel 116 des Grundgesetzes sowie Staats-
angehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union (Unionsbürger), die am 
Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde 
mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom 
Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden 
von Amts wegen in das Wählerverzeichnis ein-
getragen und können wählen. Der Bürger-
meister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur 
Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen 
Identitätsausweis sowie eine Versicherung an 
Eides statt mit der Angabe seiner Staatsange-
hörigkeit zu verlangen. 

Antrag auf Eintragung in das Wählerver-
zeichnis
Wahlberechtigt sind die vorstehend genannten 
Personen auch dann, wenn sie in keiner Ge-
meinde in der Bundesrepublik Deutschland 
eine Wohnung haben, sich am Wahltag aber 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde 
gewöhnlich aufhalten. Diese Wahlberechtigten 
werden nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis der Gemeinde eingetragen. Mit 
dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberech-
tigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei 
keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder seine Eintragung bean-
tragt hat oder noch beantragen wird. Außer-
dem hat er nachzuweisen, dass er bis zum 
Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen 
gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde 
haben wird. 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeinde-
wahlen durch Wegzug oder Verlegung der 
Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit die-
ser Veränderung wieder in die Gemeinde zu-

ziehen oder dort ihre Hauptwohnung begrün-
den, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. 
Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am 
Wahltag noch nicht mindestens drei Monate in 
der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwoh-
nung begründet haben, werden nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 
Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht 
unterliegen und nicht in das Melderegister ein-
getragen sind, werden ebenfalls nur auf An-
trag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in das 
Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine 
Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahl-
ordnung (KomWO) beizufügen.
Vordrucke für diese Anträge und für die er-
forderlichen Erklärungen hält das Bürgermeis-
teramt, Blaufeldener Str. 8, 74582 Gerabronn 
bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich 
gestellt werden und – ggf. samt der genannten 
Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung 
und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag 
26.04.2026 beim Bürgermeisteramt, Blau-
feldener Str. 8, 74582 Gerabronn, eingehen. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer an-
deren Person bedienen; 
§ 30 KomWO gilt entsprechend.

Gerabronn, 04.04.2026
Bürgermeisteramt

gez. Heidegret Mayer
1. stellv. Bürgermeisterin

Ferienbetreuung  
in den Sommerferien

Stadtranderholung Hoch Zwei 
– vom 3. - 7. und 10. - 14. Au-
gust 2026 für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 7 bis 
16 Jahren
Du hast Lust auf Tage voller Spiel, 

Spaß und Natur. Mit Freunden in deinem Alter? 
An einem der schönsten Plätze im Jagsttal wer-
den wir den Sommer genießen – in Wald, Wie-
se und im Wasser. Es wartet eine erlebnisreiche 
Zeit auf dich – also komm mit!!!!
In der Woche vom 3. - 7.8. wird die Ferienbe-
treuung in diesem Jahr erstmalig an einem 
wunderschönen Naturplatz an der Jagst statt-
finden. Kinder im Grundschulalter können sich 
bei Frau Hähnle für diese Woche im Rathaus 
anmelden.
In der zweiten Ferienwoche vom 10. - 14.8. 
können sich Kinder und Jugendliche im Alter 
von 7-16 Jahren zum Ferienprogramm anmel-
den. Es wird für die Jüngeren wie auch die 
Älteren ein Programm angeboten. Da ist auch 
was für dich dabei!
Du hast Bock auf Action, Spaß und chillen mit 
Freunden? Neben einigen Herausforderungen 
wird es genug Zeit für dich geben mit deinen 
Freunden die Füße ins Wasser zu hängen und 
einfach die Seele baumeln zu lassen.
Das Ferienprogramm wird in diesem Jahr von 
der Schulsozialarbeit und dem Kinder- und 
Jugendhaus gemeinsam veranstaltet. An einem 

schön gelegenen Platz in Bügenstegen werden 
wir ein erlebnisreiches, kreatives Programm für 
euch vorbereiten.
Die Kosten für die Ferienbetreuung im Sommer 
betragen 50.- Euro für den Zeitraum 03.08.-
07.08. oder 10.-14.08. von 9.00 – 16.00 Uhr. 
Anmeldungen nimmt die Stadtverwaltung, 
Frau Hähnle unter Tel. 07952/604-26 oder per 
Mail andrea.haehnle.gerabronn entgegen. 
Aufgrund der hohen Nachfrage ist eine Anmel-
dung nur für eine Woche möglich, es sei denn, 
die Kapazitäten lassen es zu.
Bei Fragen können Sie sich auch gerne im Kin-
der- und Jugendhaus melden.

Öffnungszeiten Schwimmhalle
Die Gerabronner Schwimmhalle ist während 
der Osterferien von Montag, 30.3.2026, bis 
einschließlich Sonntag, 12.4.2026, wegen 
dringend erforderlicher, technischer Reparatur-
arbeiten geschlossen.
Nach den Osterferien, ab Montag, 13.4.2026, 
ist die Schwimmhalle für den öffentlichen Ba-
debetrieb wieder wie folgt geöffnet:
Montag	 18.00 – 21.30 Uhr
Freitag	 18.00 – 21.30 Uhr (Warmbadetag)
Die Stadtverwaltung lädt zum Besuch der 
Schwimmhalle herzlich ein.

Altersabteilung der Feuerwehr 
Gerabronn
Wir treffen uns am Donnerstag, 16. April 2026, 
ab 19.00 Uhr im Gerätehaus.
Gruß
Axel Donath
Leiter Altersabteilung Feuerwehr Gerabronn

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Entsorgungszentren,  
Wertstoffhöfe sowie Baum- 
und Strauchschnittsammelplät-
ze an Karsamstag geschlossen
Wie in jedem Jahr sind aufgrund der Osterfei-
ertage die Entsorgungszentren Blaufelden und 
Hasenbühl sowie sämtliche Wertstoffhöfe und 
Sammelplätze für Baum- und Strauchschnitt 
am  

Samstag, 4. April 2026 (Karsamstag),
geschlossen. 

Anlieferungen sind nach den Osterfeiertagen 
wieder zu den regulären Öffnungszeiten der 
einzelnen Einrichtungen möglich. 
Die Öffnungszeiten der einzelnen Entsorgungs-
anlagen sind auf der Homepage des Land-
kreises in der Rubrik „Abfall“ – „Standorte“ 
(www.LRASHA.de/abfall/standorte-entsor-
gungseinrichtungen/im-ueberblick) sowie in 
der kostenlosen Abfall-App des Landkreises 
„Abfallinfo SHA“ zu finden. 

Sprechzeiten  
der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag	 von 8.00 – 12.00 Uhr
Montag	 von 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	 von 16.00 – 18.00 Uhr
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Mehr Servicequalität durch digitale 
Verwaltung: 

Landratsamt baut Angebot 
weiter aus
Zahlreiche Anträge können beim Landrats-
amt Schwäbisch Hall bereits bequem von 
zu Hause eingereicht werden. 40 Online-
Dienste kamen im Serviceportal kürzlich 
dazu. Das Angebot wird stetig ausgebaut. 

Digital daheim Anträge stellen statt Wartezei-
ten im Amt? Im Landratsamt Schwäbisch Hall 
ist dies bereits bei verschiedenen Leistungen 
möglich. Mit der aktuellen Umstellung wurden 
40 weitere Formulare erfolgreich digitalisiert. 
Die Bandbreite reicht von Sozialhilfe und An-
trägen auf Aufenthaltstitel bis hin zur Erlaubnis 
für gewerblichen Güterkraftverkehr – bequem, 
sicher und unabhängig von den Öffnungszei-
ten. Zu finden sind alle Anträge im Service-
portal des Landkreises unter https://service-
portal.LRASHA.de.

Was sind die Vorteile von digitalen Anträ-
gen?
•	 Keine Wartezeiten und keine Fahrten zum 

Amt
•	 Antragstellung rund um die Uhr
•	 Nur die Felder sind Pflicht, welche für den 

jeweiligen Fall relevant sind
•	 Automatische Vorprüfung auf Vollständig-

keit 
•	 Sofortige Empfangsbestätigung und Kopie 

der Angaben für die persönlichen Unterla-
gen

•	 Verbesserte Lesbarkeit und schnellere Bear-
beitung

So einfach geht‘s:
Für derzeit 23 der neuen digitalen Anträge 
genügt eine E-Mail-Adresse und dass die er-
forderlichen Unterlagen digital zur Verfügung 
gestellt werden. Ein Scan oder ein Foto der 
Dokumente ist hierfür ausreichend. 
Bei aktuell 17 Onlineformularen sind ein „Bun-
dID“-Konto und die Onlinefunktion des 
Personalausweises erforderlich. 
•	 Das Konto kann über die Plattform „Bun-

dID“ (https://id.bund.de/) erstellt werden. 
•	 Die Onlinefunktion des Ausweises wird mit-

tels eines PIN-Briefes aktiviert. 
•	 Eine Anleitung dazu ist unter www.personal-

ausweisportal.de zu finden: Personalaus-
weisportal – PIN-Brief

•	 Falls der Brief nicht mehr vorliegt, können 
sich Interessierte an das Bürgeramt ihrer 
Kommune wenden. Diese setzt die PIN kos-
tenlos zurück: Personalausweisportal – Was 
kann ich tun, wenn ich den PIN-Brief nicht 
mehr finde?

Im Einzelfall ist es auch möglich, dass ein kos-
tenloses Service-BW-Konto (www.service-bw.
de) für einen Antrag benötigt wird. Dieses 
kann hier beantragt werden: Registrierung mit 
E-Mail-Adresse und Passwort – Serviceportal 
Baden-Württemberg.

Wahlweise besteht weiterhin die Möglichkeit, 
Anträge in Papierform einzureichen, doch die 
digitalen Dienste bieten viele Vorteile: „Mit klar 
geführten Online-Prozessen helfen wir, Fehler 
zu reduzieren und machen Verwaltung anwen-
derfreundlicher und alltagstauglicher“, betont 

Stefanie Kalinowski, Fachbereichsleitung Digi-
talisierung im Landratsamt Schwäbisch Hall. 
Und Landrat Gerhard Bauer führt an: „Durch 
die Einführung 40 weiterer digitaler Anträge 
trägt das Landratsamt Schwäbisch Hall zu noch 
mehr Servicequalität zugunsten unserer Bür-
gerinnen und Bürger bei. Die Anträge werden 
direkt über das System mit allen Pflichtangaben 
an das Fachamt gegeben, was die Abläufe un-
gemein beschleunigt.“ 

Ausblick: Der Ausbau digitaler Angebote geht 
noch weiter. In Kürze folgen Onlineanträge aus 
den Bereichen Abfallwirtschaft und Fahrerlaub-
nis. Unternehmen profitieren künftig zusätzlich 
von neuen Möglichkeiten, sich über „Mein Un-
ternehmenskonto“ (MUK) zu authentifizieren.

Jetzt ausprobieren
Das Serviceportal des Landratsamts Schwä-
bisch Hall ist im Netz unter folgendem Link zu 
finden: https://serviceportal.LRASHA.de.

Lob, Kritik und Hinweise? Feedback zur digita-
len Antragstellung kann im Serviceportal gerne 
über das Feedbackformular eingereicht wer-
den: Feedbackformular: Serviceportal Land-
kreis Schwäbisch Hall. 
(Serviceportal:  Kontakt & Info  Feedback 
Formular)

Wertstoffannahme
Öffnungszeiten Gerabronn:
Mittwoch: � von 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: � von 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Blaufelden:
Dienstag/Donnerstag � von 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag: � von 8.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Gerabronn
(Baum und Strauchschnitt)
Montag: � von 15.00 – 17.00 Uhr
Samstag: � von 12.00 – 16.00 Uhr

Öffnungszeiten Häckselplatz Blaufelden/
Wittenweiler
(Baum- und Strauchschnitt)
April – Oktober
Freitag u. Samstag: � von 14.00 – 17.00 Uhr
November – März
Freitag u. Samstag: � von 13.00 – 15.00 Uhr

Sprechzeiten des Kreisjugend-
amtes in Gerabronn
sind nur nach vorheriger Terminabsprache über 
Tel.  07951/492-5145 möglich. Die Termine 
finden dann bei der Stadtverwaltung statt.

Pflegestützpunkt
Die Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Schwäbisch Hall sind montags von 13.30 – 
16.30 Uhr im Rathaus Gerabronn. Ein persön-
licher Beratungstermin sollte vorab unter Tel. 
07951/492-5555 vereinbart werden.
Der Pflegestützpunkt Schwäbisch Hall ist An-
laufstelle für Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis, die Fragen zum Thema Pflege und Unter-
stützung im Alltag haben.

Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Jugend-Sucht-Beratung
Altkreis Crailsheim: Landratsamt Schwäbisch 
Hall, Außenstelle Crailsheim, Schillerstraße 8, 
74564 Crailsheim, Suchtprävention, Sucht- 
und Lebensberatung für Menschen bis zum 
27. Lebensjahr. 

Sprechzeiten: 
nach Vereinbarung, Tel. 07951/4925812

n Ökumenische
    Öffentliche
    Bücherei

LAND- UND
FORSTWIRTSCHAFT

Entdecken – Anpacken – Gewinnen

Aktivferienaufenthalte auf 
Bauernhöfen
Ferien einmal anders – Landleben-live des 
Evang. Bauernwerks macht´s möglich: Ak-
tivferienaufenthalte für Jugendliche auf 
Bauernhöfen, ob zum Reinschnuppern 
oder zur beruflichen Orientierung – Ju-
gendliche verbringen ihre Ferien aktiv, als 
Familienmitglied auf Zeit auf einem Hof, in 
einer Landwirtsfamilie, wo sie zwei bis 
sechs Wochen mitleben und mitanpacken. 
D. h. Raus aus dem Alltag: Neues kennen-
lernen, gemeinsam anpacken, Landwirt-
schaft aktiv und live erleben.
Jugendliche tauschen in den Ferien die Schul-
bank, die ihnen vertraute Umgebung mit ak-
tiver Betätigung auf einem Bauernhof. Land-
leben-live heißt mit anpacken, wo man helfen 
kann: Bei der Ernte, den Tieren, im Garten, im 
Haushalt oder bei der Betreuung der Kinder. 
Als Familienmitglied auf Zeit leben und helfen 
Jugendliche in der Familie und auf dem Hof 
mit. Durch ihre Mithilfe lernen sie das Leben 
auf dem Land kennen, mit allem was dazuge-
hört: Das Leben in der Landwirtschaft, das 
Familienleben wie auch das Leben außerhalb 
des Hofes.
Ob als „Entdecker“ im Rahmen eines Aktivferi-
enaufenthalts oder zur Berufsorientierung – 
Landleben-live ist ein attraktives Angebot für 
Jugendliche ab 14 Jahren und Landwirtsfamili-
en. Das Evang. Bauernwerk vermittelt jährlich 
rund 70 interessierte Jugendliche auf Höfe. Auf 
Wunsch können Jugendliche ab 16 Jahren auch 
in andere Bundesländer und über die Landes-
grenzen in die Schweiz vermittelt werden.

Gartenstraße 8
Telefon: 0 79 52/9 26 95 03
buecherei@kirchberg-in-gerabronn.de

Öffnungszeiten 
montags 15.00 – 17.00 Uhr 
donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr
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Information und Anmeldung: Landleben-live, 
Evang. Bauernwerk, 74638 Veronika Grossen-
bacher, Waldenburg-Hohebuch, Tel. 07942/ 
107-12, Fax 107-77; V.Grossenbacher@hohe-
buch.de, www.landleben-live.de

INFORMATIONEN

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 24.3.2026
Die 1. stellvertretende Bürgermeisterin Heide-
gret Mayer begrüßte die anwesenden Stadt-
räte/innnen, die Zuhörer/innen aus der Bürger-
schaft sowie den Vertreter der Presse und 
eröffnete die Gemeinderatssitzung.

Verwaltung und Verpachtung der gemein-
schaftlichen Jagdbezirke im Stadtgebiet
Kämmerin Stephanie Feuchter erläuterte, dass 
die Jagden in den gemeinschaftlichen Jagd-
bezirken Gerabronn, Amlishagen und Michel-
bach/Heide zum 1.4.2026 neu zu verpachten 
sind. Die, aufgrund von Rechtsänderungen, 
notwendig gewordenen Jagdgenossenschafts-
versammlungen waren bereits durchgeführt 
worden. In diesen Versammlungen wurde der 
Gemeinderat zum Verwalter der Jagdgenos-
senschaft gewählt. Der im Jahr 2017 gefasste 
Gemeinderatsbeschluss, dass der Gemeinderat 
die Verwaltung nicht selbst übernimmt, son-
dern auf den Bürgermeister bzw. die Verwal-
tung überträgt hat auch weiterhin Bestand. 
Der Gemeinderat soll auch in Zukunft lediglich 
mit grundsätzlichen Dingen wie der Jagdver-
pachtung betraut werden. In den Ortsteilen 
wurde die Auswahl der Jagdpächter ohnehin 
bereits durch die Regelungen in der Hauptsat-
zung der Stadt Gerabronn an die Ortschafts-
räte übertragen.
Abschließend beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig, den gemeinschaftlichen Jagdbezirk 
Gerabronn ab 1.4.2026 an die Herren Günter 
Walch, Kurt Schrödel und Hermann Renner zu 
unveränderten Konditionen bis 31.03.2032 zu 
verpachten.

Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2018 der Stadt Gerabronn
Kämmerin Stephanie Feuchter informierte, 
dass die Eröffnungsbilanz der Stadt Gerabronn 
zum 01.01.2018, welche am 24.9.2024 vom 
Gemeinderat beschlossen worden war, im Zeit-
raum vom 17.2.2025 – 1.4.2025 von der Ge-
meindeprüfungsanstalt geprüft worden war. 
Der Prüfbericht hatte nur kleine Beanstandun-
gen ergeben, welche bereits in einer Stellung-
nahme zum Prüfbericht an die Gemeindeprü-
fungsanstalt abgearbeitet worden waren.
Der Gemeinderat erhielt den Prüfbericht und 
die dazu gehörige Stellungnahme der Verwal-
tung zu Kenntnis.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
„Leonhardsfeld“ in Seibotenberg
a) Abwägung mit Beschlüssen über die 

Stellungnahmen die im Zuge der früh-
zeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung ein-
gegangen sind

b) Erneuter Auslegungsbeschluss (Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der Behör-
den) und den dazugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften

Der Gemeinderat hatte in früherer Sitzung den 
Aufstellungsbeschluss für den vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan „Leonhardsfeld“ in 
Seibotenberg sowie den damit verbundenen 
Auslegungsbeschluss für eine frühzeitige Öf-
fentlichkeitsbeteiligung gefasst.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung war 
vom 15.12.2025 – 23.1.2026 erfolgt.
Hierzu waren keine privaten Stellungnahmen 
eingegangen. Die eingegangenen Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher Belange wur-
den vom Kreisplanungsamt zu einem Abwä-
gungsvorschlag zusammengestellt. Diesem 
hatte der Ortschaftsrat Michelbach/Heide be-
reits zugestimmt und hatte dem Gemeinderat 
empfohlen, dies ebenfalls zu tun. Die wenigen 
erforderlichen Änderungen können von der 
Verwaltung und dem Vorhabenträger mitgetra-
gen werden und sollen daher entsprechend 
angepasst werden.
Der Gemeinderat stimmte diesem Vorgehen 
sowie der erneuten öffentlichen Auslegung 
(Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behör-
den) einstimmig zu.

Bausachen
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage auf Flst. 727/41 im Bauge-
biet „Lindenbronner Weg“.
Am Gottlob-Egelhaaf-Ring soll ein privates 
Bauvorhaben realisiert werden. Es handelt sich 
um ein Einfamilienhaus mit Doppelgarage. Das 
Bauvorhaben weicht in folgenden Punkten von 
den Festsetzungen des Bebauungsplans ab:
• Ausführung der Doppelgarage als Flach-

dachgarage
• Geringfügige Überschreitung der Baugrenze 

durch die geplante Terrasse
Die Abweichung Flachdachgarage ist in diesem 
Baugebiet bereits mehrfach genehmigt wor-
den. Die Überschreitung der Baugrenze im Ter-
rassenbereich tangiert keine nachbarschaftli-
chen Interessen.
Der Gemeinderat erteilte ohne weitere Aus-
sprache das kommunale Einvernehmen und 
stimmte den Abweichungen von den Festset-
zungen des Bebauungsplans zu.

Bekanntgaben:
Anbau Feuerwehrgerätehaus Gerabronn
Bauamtsleiter Marcus Nimrichter teilt mit, dass 
der Baustart beim Anbau des Feuerwehrgeräte-
hauses Gerabronn erfolgt ist. Derzeit wird der 
Untergrund vorbereitet. Die Erdarbeiten sollen 
noch vor Ostern abgeschlossen werden, sodass 
nach Ostern mit den Rohbauarbeiten begon-
nen werden kann. 

Löschwasserbehälter Industriegebiet:
Bauamtsleiter Marcus Nimrichter informiert das 
Gremium, dass der Baustart beim Löschwasser-
behälter im Industriegebiet „Am Bahnhof IV“ 
ebenfalls erfolgt ist.

Nächste Gemeinderatssitzung:
Hauptamtsleiter Bernd Kneucker informierte 
die Anwesenden, dass die nächste Gemeinde-
ratssitzung am Dienstag, 28.4.2026, stattfin-
det. Die Sitzung ist für den Tag nach dem Ab-
lauf der Bewerbungsfrist für die Bürger-
meisterwahl terminiert

Anfragen der Gemeinderäte:
Wertstoffhof:
Stadträtin Rath fragte nach, ob es möglich 
wäre, am Wertstoffhof einen Container für die 
kostenlose Abgabe von Plastikmüll aufzustel-
len. Bürger/innen hätten wohl die Auskunft 
bekommen, dass die Abgabe von Plastikmüll 
beim Wertstoffhof Gerabronn 10 Euro kostet 
und dass die Abgabe beim Wertstoffhof Blau-
felden kostenlos sei.
Bauamtsleiter Marcus Nimrichter sagte zu, in 
dieser Angelegenheit beim Landratsamt 
Schwäbisch Hall nachzufragen.

Arbeit der Verwaltung:
Stadtrat Autenrieth lobte die Arbeit der Ver-
waltung und stellte fest, dass die Zusammen-
arbeit im Team hervorragend sei. Weiter dank-
te er der stellvertretenden Bürgermeisterin 
Heidegret Mayer für ihren engagierten Einsatz. 
Diese überreichte abschließend Frau Silvia Na-
gel einen Blumenstrauß für ihre bisherige gute 
Organisation der geplanten 800-Jahr-Feier im 
Juli dieses Jahres.

Feuerwehrgerätehaus Gerabronn
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Öffentlich geförderter Miet-
wohnraum – mehr als das 
Klischee „Sozialwohnungen“

In vielen Städten und Gemeinden entsteht der-
zeit öffentlich geförderter Mietwohnraum, 
auch in Gerabronn, beim Neubau der Mehr-
familienhäuser Gartenstr. 4/1. Doch was be-
deutet das eigentlich?
Öffentlich geförderter Mietwohnraum dient 
dazu, bezahlbare Wohnungen für Men-
schen mit mittlerem und geringerem Ein-
kommen bereitzustellen. Der Bau solcher 
Wohnungen wird durch öffentliche Mittel un-
terstützt, im Gegenzug gelten verbindliche 
Regeln: Die Mieten sind begrenzt, die Vergabe 
der Wohnungen kann nur an Inhaber eines 
Wohnberechtigungsscheins erfolgen, wofür es 
klar festgelegte Einkommensgrenzen gibt und 
die Bindungen über viele Jahre hinweg gelten.

Wer lebt im öffentlich geförderten Miet-
wohnraum?
Öffentlich geförderter Mietwohnraum richtet 
sich an Menschen aus der Mitte der Gesell-
schaft. Dazu zählen unter anderem Famili-
en, Alleinerziehende, Seniorinnen und 
Senioren, junge Berufstätige, Auszubilden-
de sowie Beschäftigte in sozialen, hand-
werklichen oder dienstleistenden Berufen.
Es gibt Zeitfenster, zum Beispiel durch Schwan-
gerschaft, Elternzeit, Sabbatical, Arbeitszeit-
reduzierung, sodass Familien in den „Genuss“ 
des Wohnberechtigungsscheins kommen kön-
nen. Elterngeld und Kindergeld werden zum 
Beispiel nicht zum Einkommen hinzugerechnet, 
sodass z. B. für den Fall wo beide Elternteile 
kurzzeitig in Elternzeit sind, die Einkommens-
grenze in der Regel nicht überschritten wird.
Bei 1 und 2 Personen liegt die Einkom-
mensgrenze bei 60.350,00 Euro zu versteu-
erndem Einkommen. Für jede weitere Per-
son (z. B. Kinder) kommen 9.000 Euro 
hinzu. Daneben gibt es zusätzliche Ver-
mögenshöchstgrenzen, welche ebenfalls 
einzuhalten sind.

Qualität und Nachbarschaft
Öffentlich geförderte Mietwohnungen unter-
scheiden sich nicht in Bauweise, Ausstat-
tung oder Erscheinungsbild von frei finan-
zierten Wohnungen. Sie sind Teil regulärer 
Wohngebiete und unterliegen denselben Haus-
ordnungen und Anforderungen an ein respekt-
volles und rücksichtsvolles Zusammenleben.
Wenn von öffentlich gefördertem Mietwohn-
raum die Rede ist, fällt oft der Begriff „Sozial-
wohnungen“. Dieser Ausdruck ist weit ver-
breitet – und zugleich mit v ie len 
Missverständnissen verbunden.

Teil der Nachbarschaft
Öffentlich geförderte Mietwohnungen sind 
kein abgeschlossener Bereich, sondern Teil ei-
ner durchmischten Nachbarschaft. Diese 
soziale Vielfalt trägt dazu bei, dass Quartiere 
lebendig, stabil und zukunftsfähig bleiben.
Bezahlbarer Wohnraum ist kein Sonderfall, 
sondern ein wichtiger Bestandteil einer funk-
tionierenden Gemeinde.

Ein Begriff mit falschen Bildern
„Sozialwohnungen“ werden häufig mit Ver-
nachlässigung, mangelnder Ordnung oder 

schwierigen Nachbarschaften in Verbindung 
gebracht. Diese Vorstellungen entsprechen je-
doch nicht der heutigen Realität des öffent-
lich geförderten Mietwohnraums.
Tatsächlich handelt es sich um moderne, re-
guläre Wohnungen, die nach denselben 
baulichen und technischen Standards errichtet 
werden wie andere Mietwohnungen auch. Von 
außen sind sie nicht als öffentlich gefördert 
erkennbar.

Wer hier wohnt
Öffentlich geförderter Mietwohnraum ist kein 
Sonderwohnraum für Randgruppen. Er richtet 
sich an Menschen, die arbeiten, Familien grün-
den, sich in Ausbildung befinden oder im Ru-
hestand sind – also an ganz normale Bürge-
rinnen und Bürger.
Viele von ihnen würden früher als „Normalver-
diener“ gelten, finden jedoch angesichts stei-
gender Mieten auf dem freien Wohnungsmarkt 
keine bezahlbare Wohnung mehr.

Klare Regeln statt „unkontrolliertem Woh-
nen“
Ein weiteres Vorurteil ist, dass öffentlich geför-
derter Wohnraum weniger kontrolliert sei. Das 
Gegenteil ist der Fall:
Für diese Wohnungen gelten strenge gesetz-
liche Vorgaben, sowohl bei der Vergabe als 
auch während der Mietdauer. Einkommens-
grenzen, Mietobergrenzen, Mieterhöhungen 
und vertragliche Verpflichtungen sorgen für 
Verlässlichkeit und Stabilität – für Mieter eben-
so wie für das Umfeld.

Für die Beratung und als Ansprechpartne-
rin bei der Stadtverwaltung Gerabronn zur 
Prüfung der Berechtigung für den Wohn-
berechtigungsschein steht Frau Nagel un-
ter Tel. 07952/60445 oder per E-Mail silvia.
nagel@gerabronn.de gerne zur Verfügung.

FUNDAMT

Fundsache
Abgegeben wurde:
- Brille, Fundort Gymnastikraum Schulzen-

trum
Der rechtmäßige Eigentümer kann sich beim 
Bürgermeisteramt, Zimmer Nr. 12, melden

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN

Sterbefall
1.3.2026
Helmut Straka, zul. wohnhaft Goethestr. 91, 
Gerabronn

Eheschließungen
14.2.2026
Tizian und Martina Hanselmann geb. 
Schugk, Beethovenstraße 1 in Gerabronn

4.3.2026
Felipe und Alexandra De Souza Rossa geb. 
Pföhler, Rilkestraße 1 in Gerabronn

Geburten
16.12.2025
Hanna Joos, Tochter von Philipp und Selina 
Joos, Rechenhausen 10 in Gerabronn

28.12.2025
Yahya Allawi Atiyah, Sohn von Ibithal Al-
lawi Atiyah, Blaufeldener Straße 19 in Gera-
bronn

21.3.2026
Paola De Souza Rossa, Tochter von Felipe 
und Alexandra De Souza Rossa, Rilkestraße 1 
in Gerabronn

STADTTEIL
AMLISHAGEN

VEREINSMITTEILUNGEN                            

Landfrauenverein Amlishagen
Abbau Osterbrunnen 2026
Wir freuen uns auf viele flei-
ßige Helfer beim Abbau un-
seres Osterbrunnens.

Wann: Samstag, 18. April 2026
Uhrzeit: ab ca. 16.00 Uhr

Zu Kunst und Genuss – mit Johanna Gutt-
knecht laden die Landfrauen Amlishagen am 
Dienstag, 14. April 2026, um 19.30 Uhr ins 
Gemeindehaus Amlishagen ein. Anmeldung bis 
07.04. bei Simone König, Tel. 07952/926593. 
Mitglieder und Nichtmitglieder willkommen.

STADTTEIL
DÜNSBACH

VEREINSMITTEILUNGEN                            

TSV Dünsbach
Jugendabteilung Fußball:
Rückblick:
A-Junioren:
SGM – Michelbach/ Wald  3:5

B-Juniorinnen:
Krauth./Westernh. – SGM 3:2
C-Junioren:
Ingersh./Stimpfach – SGM  1:0
D-Juniorinnen:
Rieden/Michelb. B./Tüngental – SGM  1:3
Vorankündigung:
Osterferien

Fußball Herren Ü32
Spielbericht – Bezirkspokal (28.3.2026)
Überraschung im Bezirkspokal: Unsere Ü32 
vom TSV Dünsbach setzte sich am Samstag 
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auswärts beim favorisierten Gegner SpVgg 
Satteldorf mit 2:1 durch und zieht verdient in 
die nächste Runde ein.
Bei schwierigen Wetterverhältnissen entwickel-
te sich auf dem Kunstrasen in Satteldorf zu-
nächst eine ausgeglichene Partie. Dünsbach 
erspielte sich in der ersten Halbzeit gute Chan-
cen, verpasste die Führung jedoch mehrfach 
nur knapp. Auch Satteldorf fand zunehmend 
besser ins Spiel, sodass sich ein offener Schlag-
abtausch mit Möglichkeiten auf beiden Seiten 
ergab. Zur Pause stand es folgerichtig 0:0.
Nach dem Seitenwechsel wurde das Wetter 
noch ungemütlicher – Schneeregen setzte ein. 
In dieser Phase ging Satteldorf durch einen Elf-
meter mit 1:0 in Führung. Doch Dünsbach 
zeigte eine starke Reaktion: Mit großem Team-
geist und Einsatz erarbeitete sich die Mann-
schaft weiterhin gute Chancen. In der 50. Mi-
nute gelang schließlich der Ausgleich – Benedikt 
Hofmann verwandelte einen Freistoß sehens-
wert und unhaltbar zum 1:1.
Dünsbach blieb am Drücker, während Sattel-
dorf zunehmend durch Fouls und Unruhe auf-
fiel. Die Gäste nutzten ihre spielerische Über-
legenheit und drängten den Gegner immer 
weiter in die eigene Hälfte. In der 63. Minute 
folgte der verdiente Führungstreffer: Dimytro 
Vakarov traf mit einem wuchtigen Distanz-
schuss aus rund 35 Metern präzise in die unte-
re linke Ecke – ein Traumtor zum 2:1.

AMTL. BEKANNTMACHUNGEN    

Freiw. Feuerwehr Gerabronn, 
Abteilung Michelbach/Heide
Die Freiwillige Feuerwehr Gerabronn – Abtei-
lung Michelbach/Heide führt am Freitag, den 
10.4.2026, eine Übung durch.
Beginn: 20.00 Uhr

VEREINSMITTEILUNGEN                            

Landfrauen Michelbach/Heide
Vortrag: Kichererbsen
Freitag, 17. April 2026, um 
19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus

Referent: Waldemar Hein vom landw. Betrieb 
Bubenlohe
Es entsteht ein Unkostenbeitrag, da es ver-
schiedene Kostproben geben wird.
Anmeldung bei Andrea Lutz, Tel. 07952/926147 
oder Mobil: 0160/98133878
Gäste willkommen.

Bis zum Schlusspfiff blieb es ein intensives und 
umkämpftes Spiel, doch auch in Unterzahl ver-
teidigte Dünsbach clever und brachte den Aus-
wärtssieg über die Zeit. Mit einer starken 
Mannschaftsleistung und großem Einsatz zieht 
der TSV Dünsbach verdient in das Halbfinale 
des Pokals ein. Der nächste Gegner wird dort 

die Ü32 Vertretung aus Gründelhardt sein! 
Vielleicht hat der ein oder andere Fan des TSV 
Lust darauf, die Jungs würden sich sehr darü-
ber freuen! 
Saubere Leistung, Jungs – das war echter 
Teamgeist! In der Kabine wurde der verdiente 
Sieg anschließend gebührend gefeiert.

  STADTTEIL MICHELBACH/HEIDE

Werden Sie Mitglied in den 
örtlichen Vereinen!
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AUS UNSEREN
KINDERGÄRTEN

Nachrichten vom Kindergarten 
Alte Post
Projektbericht: Küken ausbrüten in unse-
rem Kindergarten
Im Kindergarten Alte Post wurde in diesem 
Frühjahr ein ganz besonderes Naturprojekt 
durchgeführt. Gemeinsam mit den Kindern 
haben wir Hühnereier ausgebrütet und die Ent-
wicklung vom Ei zum Küken hautnah erlebt. 
Ziel des Projektes war es, den Kindern auf an-
schauliche Weise Wissen über Tiere, Natur und 
Verantwortung zu vermitteln.
Zu Beginn sprachen wir mit den Kindern über 
Hühner und deren Lebensweise. Viele Kinder 
hatten bereits eine Vorstellung davon, dass aus 
Eiern Küken schlüpfen können, doch wie ge-
nau dieser Prozess abläuft, war für die meisten 
neu. Gemeinsam sammelten wir Fragen: „Wie 
kommt das Küken aus dem Ei?“, „Was braucht 
ein Ei, damit ein Küken entsteht?“, oder „Wie 
lange dauert das?“ Anschließend wurde im 
Nebenraum ein Brutkasten aufgestellt. Die 
Kinder durften die Eier vorsichtig hineinlegen 
und lernten, dass Wärme, Ruhe und regelmäßi-
ges Wenden entscheidend für die Entwicklung 
sind. Jeden Tag wurde gemeinsam kontrolliert, 
ob Temperatur und Luftfeuchtigkeit stimmen. 
Die Kinder übernahmen dabei kleine Aufga-
ben, zum Beispiel den Brutkalender und ent-
wickelten schnell Gefühl für Verantwortung.
Ein besonderes Highlight war das Durchleuch-
ten der Eier. Mit einer speziellen Lampe konn-
ten wir in das Innere der Eier schauen und be-
obachten, wie sich das Küken entwickelt. Die 
Aufregung war groß, als die Kinder erste Be-
wegungen erahnen konnten.

Nach 21 Tagen etwa, war es schließlich so weit: 
Die ersten Küken begannen, die Schale anzupi-
cken. Die Kinder verfolgten gespannt, wie sich 
kleine Risse bildeten und die Küken nach und 
nach schlüpften. Dieser Moment war für alle 
sehr emotional und beeindruckend. Die Kinder 
erlebten unmittelbar, wie neues Leben entsteht.
In den darauffolgenden Tagen kümmerten wir 
uns gemeinsam um die Küken. Die Kinder 
lernten, was die Tiere fressen, wie sie trinken 
und dass sie Ruhe und Wärme brauchen. Dabei 
wurde immer wieder betont, wie wichtig ein 
respektvoller und vorsichtiger Umgang mit 
Lebewesen ist.
Das Projekt „Küken ausbrüten“ war für die 
Kinder eine wertvolle Erfahrung. Es förderte 
nicht nur das Verständnis für biologische Pro-

Orakelvisionen und Ab-
schied – Jahresfeier 2026 
des Gesangvereins Ein-

tracht und der Theatergruppe
Im März durfte sich wieder jeder, der eine 
Karte für die Michelbacher Jahresfeier ergat-
tern konnte, über einen rundum gelungenen 
Abend freuen.
Zum Auftakt brillierten die Sänger des Gesang-
verein Eintracht unter der Leitung von Beate 
Oppold mit deutschsprachigen Versionen gro-
ßer Künstler, wie Phil Collins und Frank Sinatra 
aber auch mit deutschen Originalsongs. Bei 
„Rock Mi“ von Voxxclub mischten sich einige 
der Sänger direkt unter das Publikum und 
animierten zum Mitsingen. Emotionales High-
light bei der letzten Vorstellung war das eigens 
von den Sängern getextete und heimlich ein-
studierte Quodlibet zum Abschied ihrer lang-
jährigen Chorleiterin. „Wenn Beate kommt, 
uns zum Singen bringt, wenn die Lieder klin-
gen, dass es nur so swingt“ sangen die Män-
ner in zwei verschiedenen Melodien und be-
reiteten ihrer Leiterin, die die Männer seit rund 
20 Jahren begleitete und die Verjüngung des 
Chors in den letzten Jahren mitgetragen hat, 
einen gebührenden Abschied.
Nach diesem gelungenen Start in den Abend 
erheiterten die Theaterspieler und -spielerin-
nen das Publikum mit dem Schwank „Das 
Orakel vom Jungfrauenhof“ in 3 Akten. Das 
Hühnerbein-Orakel der Oma Marie (Jule Gron-
bach)* wird am Ende recht behalten mit seinen 
Zukunftsvisionen. So finden nicht nur die 
mannstollen Jungfern (Jasmin Fischer/Silke 
Bender) aus dem Ort ihr großes Liebesglück. 

Nein, auch der gewiefte Knecht (Alexander 
Düring) gesteht der Hofbesitzerin Katja (Leonie 
Meinikheim) erfolgreich seine Liebe. Und sogar 
Omas Jugendliebe (Michael Gronbach) findet 
mit ein paar Kilo mehr auf den Rippen und 
dem unangetasteten Sparbuch der Wahrsage-
rin wieder zurück auf den Hof.
Am Ende bleibt keine Liebe unerwidert und 
beim Publikum kein Auge trocken. Mit Bra-
vour, schauspielerischem Können und viel Witz 
sorgten die Laiendarsteller um Regisseur und 
Souffleur Albrecht Frey erneut für einen ge-
lungenen und kurzweiligen Abend in Michel-
bach an der Heide.
Großer Dank gebührt dem Küchen- und Service-
team, das Gäste und Akteure mit köstlichen 
Speisen und Getränken bewirtete. Das Rahmen-
programm wurde dank der 800 Sachspenden 
regionaler Firmen und ortsansässiger Familien mit 
der Tombola abgerundet. Die Einnahmen liefern 
den Grundstein für künftige Veranstaltungen.
*In weiteren Rollen: Juliane Brehm, Fabian 
Dittes, Valentin Meinikheim und Paul Frey

Aufruf
Aufgrund des altersbedingten Ausscheidens 
der langjährigen Dirigentin sucht der Gesang-
verein Eintracht in Michelbach a. d. Heide eine 
neue Chorleitung. Die ca. 25 aktiven Sänger 
im Alter zwischen 30 und 75 Jahren proben 
aktuell montags um 20.00 Uhr. Die Jahresfeier, 
sowie das alle zwei Jahre vom Gesangverein 
organisierte Sommerfest sind feste Bestand-
teile im Jahreskalender von Michelbach. Darü-
ber hinaus singt der Chor im Rahmen kirchli-
cher Veranstaltungen und zu Jubiläen.

Gesangverein Eintracht Michelbach

OFFENE KINDER- 
UND JUGENDARBEIT

Öffnungszeiten des 
Kinder- und Jugend-
hauses Gerabronn

Mittwoch bis Samstag
von 14.00 – 20.00 Uhr

Ist Ihr Briefkasten  
gut lesbar  

beschriftet?
Sie erleichtern 
damit die  
zuverlässige  
Zustellung Ihres 
Mitteilungsblattes.
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zesse, sondern auch soziale Kompetenzen wie 
Geduld, Verantwortungsbewusstsein und Em-
pathie. „Unsere Küken“ werden in einem be-
nachbarten Bauernhof unterkommen und wir 
werden zusammen die Entwicklung weiter 
durch Besuche, beobachten. Die Kombination 
aus Lernen, Beobachten und aktivem Mitma-
chen machte das Ausbrüten der Küken zu ei-
nem unvergesslichen Erlebnis im Kindergarten 
Alte Post.

SCHULNACHRICHTEN

Schulzentrum Blaufelden
Berufetag am Schulzentrum Blaufelden
Am 24. März 2026 fand am Schulzentrum 
Blaufelden der alljährliche Berufetag für die 
Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Klassen 
statt. Ziel der Veranstaltung war es, die Ju-
gendlichen frühzeitig bei der Berufsorientie-
rung zu unterstützen und ihnen durch den di-
rekten Austausch mit regionalen Unternehmen 
wertvolle Einblicke in verschiedene Berufsfel-
der zu ermöglichen.
Insgesamt präsentierten 15 Betriebe ihre Ausbil-
dungsberufe sowie Praktikumsmöglichkeiten. Mit 
dabei waren unter anderem Bosch, Bausch & 
Ströbel, Schott & Meissner, Holzbau Sacher, 
Schneider & Sohn, Farmbau, Wolfmeyer, das Jo-
hannes-Brenz-Haus, Fröbel, die Apotheke Blau-
felden, Zentrum Mensch, Müller Logistik, Steuer-
beratung Hollenbach, das Autohaus Rappold und 
AKM. 
Die Vertreter der Unternehmen stellten ihre 
jeweiligen Ausbildungsmöglichkeiten vor und 
beantworteten zahlreiche Fragen zu Vorausset-

zungen, Aufgabenbereichen und beruflichen 
Perspektiven. Für die Schülerinnen und Schüler 
bot sich dadurch die Gelegenheit, praxisnahe 
Einblicke in unterschiedliche Berufe zu gewin-
nen und erste Kontakte für zukünftige Praktika 
oder Ausbildungen zu knüpfen.

Bericht zum Weltrecyclingtag – Firma 
Schneider & Sohn zu Gast an der Schule
Am 18. März 2026, anlässlich des Weltrecy-
clingtages, besuchte die Firma Schneider & 
Sohn aus Gammesfeld die Klassen 6a und 6b 
des Schulzentrums Blaufelden. Annika Gröber 
und Anna Schreiner, Mitarbeiterinnen der Fir-
ma, begleiteten die Schülerinnen und Schüler 
durch das Programm.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die 
nachhaltige Unternehmensphilosophie der 
Firma Schneider & Sohn. Die Firma legt großen 
Wert auf den Schutz von Ressourcen und ver-
folgt das Ziel, möglichst viele Materialien wie-
derzuverwenden. 

Anstatt Baustoffe einfach zu entsorgen, wer-
den diese aufbereitet und erneut in den Pro-
duktionskreislauf eingebracht. So entsteht ein 
nachhaltiger Kreislauf aus Rückbau, Aufberei-
tung und Wiederverwendung. Die Schülerin-
nen und Schüler erfuhren dabei auch, was Re-
cycling bedeutet und welche Formen es gibt, 
wie beispielsweise Wiederverwendung und 
Wiederverwertung. Anschließend wurde der 
Recyclingprozess anschaulich erklärt, wobei 
auch Maschinen und Sortieranlagen vorgestellt 
wurden, die bei der Trennung und Aufberei-
tung der Materialien zum Einsatz kommen.
Ein besonderes Highlight war die praktische 
Arbeitsphase: Die Schülerinnen und Schüler 
durften selbst Beton herstellen. Dazu lernten 
sie das richtige Mischverhältnis von Zement, 
Sand und Wasser kennen und stellten in Klein-
gruppen eigenen Beton her. Dieser wurde in 
Silikonformen gegossen, um Zahlen und Buch-

staben zu gestalten. Nach dem Aushärten 
konnten die fertigen Stücke aus den Formen 
gelöst und sogar bemalt werden.
Der Weltrecyclingtag war für alle Beteiligten eine 
spannende und lehrreiche Erfahrung. Neben vielen 
neuen Erkenntnissen zum Thema Umweltschutz 
kam auch der Spaß nicht zu kurz. Die gelungene 
Zusammenarbeit zwischen dem Schulzentrum 
Blaufelden und der Firma Schneider & Sohn mach-
te diesen Tag zu einem vollen Erfolg..

VOLKSHOCHSCHULE
GERABRONN

Die vhs Gerabronn informiert 
über demnächst beginnende 
Kurse
26130411GE Wildkräuterwanderung
mit anschließender Verarbeitung
Tanja Kaufmann, Heilkräuterpädagogin
Wir sammeln das frische Grün, verarbeiten es 
zu Leckereien und erfahren Interessantes zum
grünen Powerfood vor unserer Haustüre.
Der Treffpunkt ist der Schulparkplatz in Gera-
bronn, von wo wir ins Brettachtal nach Bügen-
stegen fahren.
Gymnasium Gerabronn, Lehrküche (Klassen-
trakt I)
Bitte mitbringen: Schneidebrett, Messer, Mör-
ser und Korb fürs Sammelgut
Freitag, 10. Apr. 2026, 16.00 – 20.00 Uhr
EUR 18,00 zzgl. Materialkosten in Höhe von 
EUR 10,00, die direkt mit der Kursleiterin abge-
rechnet werden.

26130211GE. Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung
für Mädchen von 14 bis 17 Jahren
Jochen Stier, Alisa Stier
Sicher – selbstbewusst – stark
Grenzen erkennen– Grenzen setzen – Grenzen 
verteidigen
In diesem praxisorientierten Kurs lernt ihr, wie 
ihr euch in bedrohlichen Situationen behaup-
ten und verteidigen könnt. Ziel ist es, das ei-
gene Sicherheitsgefühl zu stärken und eine 
einfache, aber wirksame Verteidigung zu er-
lernen.

Berufetag am Schulzentrum Blaufelden
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Gymnasium Gerabronn, Neuer Gymnastikraum
(Klassentrakt II)
Samstag, 11. Apr. 2026, 9.00 – 12.00 Uhr
EUR 30,00

26130001GE Multiple Sklerose (MS) und
Amyotrophe Lateralsklerose (ALS)
Dr. Christina Rückert
Rund 250.000 Menschen in Deutschland sind 
an MS erkrankt. Es ist eine Erkrankung, die mit 
einer Vielzahl an unterschiedlichen Symptomen 
einhergehen kann. Da diese zu Beginn oftmals 
recht unspezifisch sind oder auch von anderen 
Erkrankungen verursacht werden können, be-
nötigt es verschiedene Untersuchungen, um 
eine gesicherte MS-Diagnose zu stellen. Die 
ALS ist eine seltene neurologische Erkrankung, 
die nicht heilbar ist. Derzeit sind in Deutsch-
land ca. 8.000 Menschen erkrankt. Im Vortrag 
sollen beide Krankheitsbilder erläutert und dar-
gestellt werden: Was sind typische Symptome?
Wie entstehen die Erkrankungen? Wie erfolgt 
die Diagnose? Wie ist der Krankheitsverlauf?
Welche therapeutischen Möglichkeiten gibt 
es?
Frau Dr. Christina Rückert ist Fachärztin für 
Neurologie und Geriatrie (Altersmedizin) und 
ist in Gerabronn aufgewachsen. Nach dem 
Medizinstudium folgten Ausbildungszeiten in 
der Neurologie, Intensivmedizin, Geriatrie und 
Psychiatrie. Nach langjähriger Tätigkeit an der 
Oberschwabenklinik Ravensburg (zuletzt als 
Oberärztin für Neurologie und stellvertretende 
ärztliche Leiterin der Zentralen Notaufnahme) 
ist sie seit mehreren Jahren gemeinsam mit 
ihrem Ehemann, ebenfalls Facharzt für Neuro-
logie, in eigener Praxis in Rothenburg ob der 
Tauber niedergelassen.
Mittwoch, 15. Apr. 2026, 20.00 – 21.30 Uhr
Progymnasium Gerabronn, Saal
EUR 5,00

26110400ZE Vertrautes Heim mit neuester
Heiztechnik – Wärmepumpe im Bestand
Bernd Gewiese, Energieberater,
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Der Heizungstausch ist nicht immer einfach.
Man will weg von den fossilen Brennstoffen 
und möglichst klimaneutral soll die neue Hei-
zung natürlich auch sein. Nicht zu vergessen, 
ab Januar soll man dann noch mit bis zu 65 % 
erneuerbaren Energien heizen. Was für ein 
Heizsystem kommt denn dann infrage? Ganz 
klar die Wärmepumpe, denn diese erfüllt all 
diese Anforderungen.
Wärmepumpen sind längst nicht mehr nur als 
Status-Quo für Neubauten gedacht, auch Ihr 
vertrautes Heim als Bestandsgebäude ist ge-
eignet für eine Wärmepumpe und wir zeigen 
Ihnen wie es geht.
In diesem Online-Vortrag erhalten Sie Antwort
auf Fragen wie:
•	 Ist die Wärmepumpe wirklich klimafreund-

lich?
•	 Wie kann ich feststellen, ob mein Haus für 

eine Wärmepumpe geeignet ist?
•	 Wärmepumpe im Altbau – was ist zu be-

achten?
•	 Welche Arten von Wärmepumpen gibt es?
•	 Welche Wärmepumpentechnik ist für mein 

Haus geeignet?
•	 Welche Möglichkeiten gibt es im unsanierten 

Altbau?

In Kooperation mit der vhs Bad Urach-Münsin-
gen.
online
Donnerstag, 23. Apr. 2026, 18.00 – 19.30 Uhr
Anmeldeschluss: Mittwoch, 15. Apr. 2026

Anmeldung und weitere Informationen: 
Tel. 07952/60429, 
Mail: annette.wolf@gerabronn.de, 
Web: www.vhs-crailsheim-land.de

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Evangelische Gesamtkirchen- 
gemeinde Gerabronn

■ Gottesdienste

Ostersonntag, 5. April 2026
	 5.30 Uhr	 Amlishagen, Osternacht in der Ka-

tharinenkirche, mit den Konfir-
manden aus Amlishagen und Mi-
chelbach, Pfr. Axel Seidel

		  Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle herzlich zu einem Oster-
frühstück in das Pfarrhaus einge-
laden

	 5.30 Uhr	 Gerabronn, Osternacht in der Stadt-
kirche, mit dem Chörle, Pfr. Kon-
stantin Graf

		  Anschließend Osterfrühstück im Ge-
meindehaus, herzliche Einladung 
hierzu.

	10.30 Uhr	 Dünsbach, Gottesdienst in der Auf-
erstehungskirche, mit Abendmahl, 
mit dem Posaunenchor, Pfr. Axel 
Seidel

	10.30 Uhr	 Gerabronn, Gottesdienst in der 
Stadtkirche, mit Abendmahl, Pfr. 
Konstantin Graf

Ostermontag, 6. April 2026
	10.30 Uhr	 Gerabronn-Rückershagen, Gottes-

dienst in der Wendelinkapelle, Pfr. 
Bernhard Glück

		  Opfer: Unterhaltung der Kapelle
Sonntag, 12. April 2026
	10.30 Uhr	 Amlishagen, Gottesdienst zur Tauf-

erinnerung, Pfarrer Axel Seidel
	19.00 Uhr	 Gerabronn, Gottesdienst am Abend 

„Lebensweise“ zum Thema 
Wald:reich in der Stadtkirche, mit 
Abendmahl, Prädikantin Heide-
gret Mayer

■  Urlaubsvertretung Pfarrer Graf

Pfarrer Konstantin Graf ist vom 6. April 2026 
– 12. April 2026 im Urlaub und vom 15. April 
2026 – 17. April 2026 auf Fortbildung.
Vertretung übernimmt Pfarrer Axel Seidel

■  Gebetskreis GeFüGe  
(Gebet für Gerabronn)

Wir treffen uns in unregelmäßigen Abständen 
in verschiedenen Wohnzimmern um für An-
liegen rund um Gerabronn zu beten.

Interesse? Dann wenden Sie sich an
gebetskreis-gerabronn@gmx.de 
(Ansprechpartner: Petra Provoznik)

■  Mutter-Kind-Gruppen

dienstags
	 9.30 Uhr	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeinde-

haus Gerabronn
donnerstags
Macht Ferien!

■  Jugendgruppen

Donnerstag, 9. April 2026
	19.00 Uhr	 Jugendkreis, im Gemeindehaus

Hallo Teenies,
Herzliche Einladung zum Auftakt am Donners-
tag, 9. April 2026 Bei einer Pastaparty wollen 
wir uns kennenlernen und gemeinsam die 
nächsten Abende planen.
Euer MA-Team: Axel, Daniela, Jochen, Lisa, und 
Nicole

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Dienstag, 7. April 2026
	14.00 Uhr	 Seniorennachmittag, Herr Kamer 

zeigt uns einen Film
	20.00 Uhr	 Chörle, im Gemeindehaus
Mittwoch, 8. April 2026
	19.30 Uhr	 Altpietistische Gemeinschaft, bei 

Erna Brenner

	 ■	 Evangelische Kirchengemeinde 
Michelbach

Herzliche Einladung zum Projektchor in Michel-
bach. Gemeinsam wollen wir singen, lachen 
und musizieren, wenn auch du Lust hast dabei 
zu sein freuen wir uns auf dich. Probetermine 
sind 12. April 2026, 19. April 2026, und  
25. April 2026 jeweils um 18.00  Uhr in der 
Kirche in Michelbach. Eure Lena und Karlheinz 
Gronbach, Tel. 07952/925092.

■  Kontakt

Pfarrer Axel Seidel
Sandäckerstr. 15, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/925033, E-Mail: axel.seidel@elkw.de
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Pfarrer Konstantin Graf
Gartenstr. 8, 74582 Gerabronn
Tel. 07952/308, E-Mail: konstantin.graf@elkw.de

Gemeindebüro Öffnungszeiten:
Simone König und Inge Krumrein
Dienstag und Donnerstag 
von 8.30 – 11.30 Uhr
Sekretärin: 
gemeindebuero.gerabronn@elkw.de

ZZZZZZZZZuuurrrrrrrr TTTTTTTTTaaaaaaaaaaaaaaaaaaaauuuuuuuuuuffffffffffffeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrriiiiinnnnnnnnnnnnnnnnnneeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrruuuuuuunnnnnnnnnngggggggggggggggg

FFaaammmiiiliiieeeeeeennnngggggooooootttttttttttteeeeeeeesssssssddddddiiieeeeeennnssssttt

Wald im Spannungsfeld vieler Interessen

LebensWEISE Gottesdienst
Der nächste „LebensWEISE“-Gottesdienst 
steht unter dem Titel „Wald:reich“ und findet 
am Sonntag, dem 12. April 2026, um 19.00 Uhr 
in der Stadtkirche Gerabronn statt. Im Mittel-
punkt des Abends steht der Wald als Erho-
lungsraum, Lebensgrundlage und wirtschaftli-
cher Faktor.
Als Gäste werden eine Försterin und Waldpä-
dagogin sowie ein Förster und Jäger erwartet. 
Gemeinsam beleuchten sie unterschiedliche 
Perspektiven auf den Wald und gehen insbe-
sondere auf dessen Bedeutung im Spannungs-
feld von Nutzung, Schutz und Klimawandel 
ein.

Der Gottesdienst wird durch einen kurzen 
liturgischen Teil begleitet. Im Anschluss sind 
die Besucherinnen und Besucher bei Getränken 
und kleinen Snacks eingeladen, miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
Foto: Monique Staack

Katholische Kirchengemeinde 
Gerabronn

Pfarrbüro:
Goethestraße 21, 74582 Ger-
abronn
Tel. 07952/310
E-Mail: 
HeiligGeist.Gerabronn@drs.de

www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de
www.Kirche-in-Gerabronn.de

Das Pfarrbüro ist nur zeitweise besetzt!
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen tele-
fonisch (AB) oder per E-Mail. Sie werden dann 
so bald wie möglich kontaktiert.

Pfarrer Bernhard Fetzer: Tel. 07955/925045

Karfreitag – Fast- und Abstinenztag – 
3. April 2026
Schriftlesungen: Jes 52, 13-53, 12; Hebr 4, 14-
16; 5, 7-9; 
Passion: Joh 18, 1-19, 42
 10.30 Uhr Kreuzweg für Familien in Langen-

burg
 14.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 

in Gerabronn
 15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 

in Blaufelden
 16.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi 

in Schrozberg
 19.00 Uhr Karmette in Bartenstein
Karsamstag – Tag der Grabesruhe des 
Herrn – 4. April 2026
 17.30 Uhr Auferstehungsfeier für Familien in 

Rot am See
 20.30 Uhr Feier der Osternacht in Blaufelden
 20.30 Uhr Feier der Osternacht in Gerabronn
Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung 
des Herrn – 
5. April 2026
Schriftlesungen: Apg 10, 34a.37-43; Kol 3, 

1-4; Joh 20, 1-9
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
Ostermontag, 6. April 2026
Schriftlesungen: Apg 2, 14.22-33; 1. Kor 15, 
1-8.11; Lk 24, 13-35
Kollekte: Bischof-Moser-Kollekte

 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg

Gottesdienste an den Werktagen
Mittwoch, 8. April 2026
 19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein

2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag
Schriftlesungen: Apg 2, 42-47; 1. Petr 1, 3-9; 
Joh 20, 19-31
Samstag, 11. April 2026
 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion der Gruppe 

Süd in Gerabronn
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 12. April 2026
 10.00 Uhr Feier der Erstkommunion der Gruppe 

Nord in Gerabronn
 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Schrozberg

Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 13. April 2026
 9.00 Uhr Eucharistiefeier – Dankgottesdienst 

der Erstkommunionkinder in 
Gerabronn – alle Gemeindemit-
glieder sind herzlich eingeladen

Dienstag, 14. April 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 15. April 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 16. April 2026
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
Für unsere Seelsorgeeinheit:
Segnung der Osterspeisen
Es ist ein alter Brauch, nach der Fastenzeit die 
Speisen für das festliche Osteressen zu segnen. 
Die Speisensegnung fi ndet sowohl beim Oster-
nachtgottesdienst als auch am Ostersonntag und 
Ostermontag statt. Bitte stellen Sie die Speisen 
auf den entsprechenden Platz in der Kirche.
Kollekte an Ostern
Die Kollekte an Ostern ist für die Bischof-Mo-
ser-Stiftung bestimmt. Diese diözesane Stif-
tung fördert besondere Projekte für die Seel-
sorge, zum Beispiel die Wallfahrtsseelsorge auf 
dem Palmbühl im Dekanat Balingen und an der 
Kirche zur „Schmerzhaften Mutter Gottes“ in 
Heiligenbronn, Waldachtal-Salzstetten. Solche 
besonderen „Glaubensorte“ und spirituelle 
Zentren sind eine sehr gute Ergänzung zu den 
Gottesdiensten und Angeboten der Kirchen-
gemeinden.
Weitere Informationen gibt es auf der Home-
page der Stiftung:
https://www.bischof-moser-stiftung.de

Erstkommunionvorbereitung
Proben der Gruppe Süd
am:  Dienstag, 7. April 2026 und 

Donnerstag, 9. April 2026
um:  16.00 Uhr 
in: der Kirche in Gerabronn.
Proben der Gruppe Nord
am:  Mittwoch, 8. April 2026 und 

Freitag, 10. April 2026
um:  16.00 Uhr 
in: der Kirche in Gerabronn.

Firmvorbereitung
am:  Freitag, 17. April 2026
um:  17.00 Uhr
im:  Gemeindehaus in Rot am See.
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Ostergruß
In dieser Woche feiern wir Ostern, das Haupt-
fest unseres Glaubens. In den gottesdienstli-
chen Büchern ist die Bezeichnung ganz aus-
führlich: „Die drei österlichen Tage vom Leiden 
und Sterben, von der Grabesruhe und von der 
Auferstehung des Herrn“. Wir tauchen tief ein 
in das Geheimnis unseres Glaubens: Jesus lädt 
die Apostel zu seinem letzten Abendmahl ein, 
er geht hinaus in die Nacht am Ölberg, wird 
gefangen genommen, vor Pontius Pilatus ge-
führt, verurteilt und auf den Kreuzweg ge-
trieben. Auf Golgatha angekommen, wird er 
gekreuzigt und stirbt. Josef von Arimathäa 
bettet den Leichnam in ein Grab. Die Jünger 
schließen sich verzweifelt ein – wie wird es 
weitergehen? Am Sabbat bleiben alle im Haus. 
Am Morgen des ersten Tages der Woche – 
frühmorgens, als es noch dunkel war – eilen 
die Frauen zum Grab und finden es leer. Und 
dann begegnet er ihnen: er ist auferstanden! 
Er lebt!
Nahezu täglich stürmen auf uns unsägliche Bil-
der von Leid, Elend, Not und Tod ein. Da bleibt 
Ostern unsere einzige Hoffnung: Jesus lebt und 
wir dürfen zu ihm gehören. Egal, wo und wie 
Sie in diesem Jahr Ostern feiern, unser Glaube 
kann Ihnen Kraft und Hoffnung schenken.
Die Gottesdienste der österlichen Tage betref-
fen alle Bereiche unseres Lebens. Nehmen Sie 
sich ganz persönlich Zeit und denken ganz 
bewusst daran: Jesus Christus ist diesen Weg 
für uns gegangen – gehen wir mit IHM! Nichts 
soll uns von IHM trennen! Christus ist erstan-
den – er ist wahrhaft auferstanden!
In den sechs Kirchengemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit finden zu allen Zeiten Gottes-
dienste statt. Wenn Ihr Wunschtermin nicht 
dabei sein sollte, schauen Sie doch einfach in 
der Nachbargemeinde vorbei.
Herzliche Ostergrüße – Ihr Pfarrer Bernhard 
Fetzer

Evangelische Freikirche  
Ekklesia

Hohebuchstraße 38, 74585 Rot am See
Tel. 07955/9262155
E-Mail: kontakt@ekklesia.info
Internet: www.ekklesia.info
Wir existieren, damit Menschen Gott begeg-
nen!
Unsere Gottesdienste der nächsten Wochen
Alle finden um 10.00 Uhr im eWerk statt.
Der Kindergottesdienst für alle Altersgruppen 
findet zu den Gottesdiensten parallel statt.
3.4. Karfreitagsgottesdienst – 15.00 Uhr
5.4. Gottesdienst Ostersonntag
12.4. kein Gottesdienst
Die Predigt kann im Nachgang als Podcast an-
gehört werden.

FireAbend
Wir sind der FireAbend – die Jugend der Ek-
klesia Rot am See. Wir sind on fire für Jesus 
und lieben Gemeinschaft. Wenn du Bock auf 
coole Leute, Action und Tiefgang hast, dann 
komm vorbei! Immer freitags, um 19.00 Uhr 
im eWerk.
Mehr Infos und Einblicke, wer wir sind, gibt´s 
auch auf Insta: fireabend_ekklesia

Die nächsten FireAbende finden am 17.4. und 
24.4. statt.

Mutter-Kind-Gruppe
Unsere Mutter-Kind-Gruppe trifft sich jeden 
Donnerstag von 9.30 – 11.00 Uhr im eWerk. 
Nächste Termine: 9.4. und 16.4.

Süddeutsche Gemeinschaft 
Leofels
Karfreitag, 3. April 2026
	15.00 Uhr	 Karfreitagsgottesdienst mit paralle-

lem Kinderprogramm
Samstag, 4. April 2026
	20.00 Uhr	 Jugendkreis
Ostersonntag, 5. April 2026
	10.30 Uhr	 Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)
Während den Osterferien sind keine Kin-
derstunde, Jungschar und Teenkreis

Wir wünschen allen recht frohe Ostern!
Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten.
ER ist nicht hier. ER - JESUS Christus ist aufer-
standen!!!!

Samstag, 11. April 2026
	20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 12. April 2026
	10.30 Uhr	 Gottesdienst (mit parallelem Kinder-

programm)

VEREINS-
MITTEILUNGEN

TSV Gerabronn
                       

Trainingszeiten
Montag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
Mittwoch: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrit-
tene und Anfänger in der Stadthalle
Freitag: 18.30 – 20.00 Uhr – Fortgeschrittene 
im Knast
In den Schulferien findet kein Karate statt.
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VdK-Ortsverband Gerabronn- 
Blaufelden-Langenburg

Zu unserem Stammtisch 
laden wir ein
am: Freitag, den 10.4.2026
wo: Im Gasthaus Lamm in 
Michelbach/Heide

Beginn: 19.30 Uhr
Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich 
willkommen.
Thema: Ausflug!! Wann und wohin Mittei-
lung!!

KULTURELLES

Württembergische Landesbühne 
Esslingen/Theatergemeinde 
Ilshofen
„KASSANDRA UND DIE FRAUEN TROJAS“ 
Deutsche Erstaufführung von Magda Woit-
zuck wird am Samstag, den 18. April 2026, 
um 19.30 Uhr in der Roland-Wurmthaler-
Halle Ilshofen von der Württembergischen 
Landesbühne Esslingen aufgeführt.
Eine Einführung findet um 19.00 Uhr im Rat-
haus statt.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei der 
Stadtverwaltung Ilshofen, Tel.  07904/7020; 
Online: www.ilshofen.de und an der Abend-
kasse zum Preis von 16,00 Euro (I. Rang) und 
14,00 Euro (II. Rang).
An der Theaterbar werden Sie vor und nach der 
Aufführung verwöhnt und haben zum Aus-
klang die Möglichkeit, mit den Schauspielern 
ins Gespräch zu kommen. Freuen Sie sich auf 
einen gemütlichen Theaterabend in Ilshofen.

Im Kultursaal im Schloss Schrozberg

Konzert Eddy Danco:  
„From Gershwin to Cohen“
25.4.2026
Beginn: 19.30 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr
From Gershwin to Cohen – ein Konzertabend 
voller Klang und Gefühl
Für Getränkebewirtung ist gesorgt.
Neu! Karten auch online: www.okticket.de
Veranstalter: Stadtverwaltung Schrozberg
Eintritt: Vorverkauf: 12 EUR, Abendkasse: 15 EUR
bei der Stadtverwaltung Schrozberg, Krails-
hausener Straße 15, 74575 Schrozberg, Zi.-  
Nr. 106, Tel. 07935/707-22, www.schrozberg.de, 
info@schrozberg.de

AUS UNSEREN
NACHBAR-
GEMEINDEN

Schützenverein Beimbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Verein lädt seine Mitglieder am Freitag, den 
10. April 2026, um 19.00 Uhr zur Hauptver-
sammlung ins Schützenhaus in Beimbach ein.
Vorgesehene Tagesordnung:
	 1. 	Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vor-

sitzenden Markus Schnecke
	 2.	Totenehrung
	 3.	Jahresberichte
		 a) 1. Vorsitzender
		 b) Sportleiter Pistole
		 c) Sportleiter Gewehr
		 d) Jugendleiterin
		 e) Schatzmeister
	 4.	Bericht der Kassenprüfer
	 5.	Fragen und Erläuterungen zu den Berichten
	 6.	Entlastung
	 7.	Neuwahlen
		 a) Vorsitzender
		 b) Schriftführer
		 c) Schatzmeister (befristet für 1 Jahr)
		 d) Sportleiter
		 e) Beisitzer
		 f) Beisitzer
		 g) Kassenprüfer
	 8.	Ehrungen
	 9.	Anträge*)
	10.	Ausblick 2026
	11.	Verschiedenes

*) Anträge zur Hauptversammlung können nur 
berücksichtigt werden, wenn sie spätestens 
eine Woche vor der Versammlung schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden Markus Schnecke ein-
gereicht werden.
Über eine zahlreiche Beteiligung unserer Mit-
glieder freuen wir uns.

Auf los geht‘s los
Gesundheitswandern
Nächste Gelegenheit in Kirchberg am Karfrei-
tagvormittag, 3. April, um 10.00 Uhr.

Der Ostersonntag ist ein besonderer Sonntag 
im Kirchenjahr. Deswegen wurde die Routine-
Wanderung an jedem 1. Sonntag des Monats 
vorverlegt.
Alle Interessierten treffen sich am Parkplatz für 
Camper beim Adelheidstift. Zum Mitwandern 
ist jeder eingeladen, der gerne aktiv ist und 
sich fit halten möchte. Die Wanderung ist spe-
ziell gelenkfreundlich ausgerichtet und damit 
auch ideal für Menschen mit Gelenkschmerzen 
geeignet. Sie wird ca. 90 Minuten dauern. 
„Das Besondere an dieser Wanderung ist, dass 
es mit keinerlei großen Anstrengungen ver-
bunden ist“.
Für die gelenkschonende Wanderung mit 
Übungen in freier Natur sind lediglich festes 
Schuhwerk sowie wetterfeste Kleidung erfor-
derlich.

Aktuelle Infos zur Freibadöffnung und 
zum Saisonkarten-Vorverkauf 2026

Freibadfreunde Langenburg

Viele sind gespannt, wie es mit der Freibadöff-
nung weitergeht. Ende Mai ist es so weit. Die 
Vorbereitungen zur Saisoneröffnung laufen auf 
Hochtouren. Wir planen mit ähnlichen Öff-
nungszeiten wie in der letzten Saison. Auch 
Tagesbesuche von größeren Besuchergruppen 
sind wieder herzlich willkommen.
Saisonkarten-Vorverkauf 
von 11.00 – 16.00 Uhr am 6. April
Wir planen erneut einen Onlineticketverkauf 
auf unserer Website.
Der offizielle Vorverkauf für Saisonkarten wird 
bald online verfügbar sein.
Interessierte können sich bereits jetzt per 
E-Mail unter info@freibad-langenburg.de oder 
über das Kontaktformular auf www.freibad-
langenburg.de bei uns melden.
Wir laden Sie gerne zur Leistungsschau bei 30 
Ausstellern, Mitmachaktionen (u.  a. Kinder-
Rallye), Musik, Essen und Trinken ein. Ein Tag 
für die ganze Familie in Langenburg. Im Inno-
park werden wir für Sie mit einem Infostand 
am Ostermontagsmarkt (6. April) zur Verfü-
gung stehen. Ab 11.00  Uhr bieten wir ein 
Weißwurstfrühstück an. Die Einnahmen kom-
men dem Freibaderhalt zugute.
Unterstützung gesucht!!!
Wir suchen weiterhin Unterstützung bei Auf-
gaben jeglicher Art zum Erhalt des Freibads. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Vielen Dank für Ihre Hilfe!
E-Mail: info@freibad-langenburg.de
Website: www.freibad-langenburg.de
Wir freuen uns auf eine großartige Saison und 
danken allen Unterstützern!
Eure Freibadfreunde Langenburg

Immer up to date: Unser WhatsApp-Info-
kanal
Jetzt unserem WhatsApp-Ka-
nal beitreten und während 
der Saison nichts verpassen!
Einfach den QR-Code mit der 
Kamera deines Smartphones 
scannen und dem Kanal bei-
treten!



WIR HABEN DEN 
JOB FÜR DICH!JOB FÜR DICH!DICH!DICH!DICH!

LKW-Fahrer (m/w/d)
für Schubboden/Großraummulde
mit ca. 50 % Fernverkehr

Anlagenführer (m/w/d)
für die Sieb- und Splittbrechanlage in Wiedersbach und 
die mobile Beton- und Bauschuttaufbereitungsanlage 
in Wiedersbach und Gammesfeld

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG 
Landwehrstraße 19
74572 Gammesfeld

07958 321
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

MACHEN SIE IHREN GARTEN
FRÜHLINGS-FIT!

Montag – Donnerstag

Freitag

Samstag

07.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 17.00 Uhr
07.00 – 12.00 Uhr
13.00 – 15.00 Uhr
08.00 – 12.00 Uhr

SOMMER
ÖFFNUNGSZEITEN

ab 13. April

Samstag, 11. April
von 08.00 – 12.00 Uhr geöffnet!

Recyclinghof Gammesfeld

• Quadersteine 10er und 20er 
• Humus gesiebt und gefräst
• Universalerde
• Universalerde mit Ton 
• Rindenmulch
• Hackschnitzel
• Baumpflanzsubstrat
• Zierschotter

ab 31 €/t

ab 265 €/t

ab 77 €/t

ab 108 €/t

ab 66 €/t

ab 143 €/t

ab 143 €/t

ab 125 €/t

Bis zu 100 %  Erstattung  der Kursgebühr

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Neuer zerti�izierter 
Rückenkurs in Blaufelden!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔  direkt bei dir vor Ort
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor - mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbe�inden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.�itunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte �indest du auf unserer Webseite.

Kurs- und Kontaktinformationen:
www.�itunited.online Blaufelden und weitere
support@�itunited.online 0176/72073421

Plätze: max. 15 Teilnehmer
Ort: TSV Blaufelden, Ostlandstraße 67
Start: ab Dienstag, 14.04. um 17 Uhr
Kurs-ID: KU-BE-UCXNLL

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S
jeden 1. Sonntag im Monat

unverbindliche Besichtigung
Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-
Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr

Tel. 0 79 39/80 25 (mit AB) www.FeuchtersEssenundKultur.de
E-Mail neu: fam-feuchter@web.de (Unsere Homepage ist endlich wieder aktiv!)

* Konzert: Fr., 10. April, 20.00 Uhr: „Zeitlos“
 Pop, Chansons, Rock, Blues 
 mit den Kartaks 
 und der Band aus Rothenburg o. d. T.

Gerne richten wir auch Familienfeiern aus.

Schrozberg-Bovenzenweiler 6
Essen und Kultur

* 
 Pop, Chansons, Rock, Blues 
 mit den Kartaks 
 und der Band aus Rothenburg o. d. T.

Gerne richten wir auch 

Unsere   nächsten 
Events:

Bei Interesse per E-Mail an: softeis-langenburg@gmx.de

Aushilfen/Ferienjobber 
auf Minijobbasis (Mai bis Oktober 2026) 
für den Kiosk im Freibad Langenburg gesucht. 

Senden Sie Ihre Anzeige einfach per E-Mail an 

ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE

UNSERE FREIZEIT FÜR IHRE SICHERHEIT

FEUERWEHR-NOTRUF 112


